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Aues het sy Zyt

14 Jahre lang durfte ich in Huttwil 
euer Pfarrer sein: Für mich eine gute 
Zeit, die ich gerne in Erinnerung be-
halten werde. Mit diesem Text ver-
abschiede ich mich von euch!

Beim Aufräumen ist mir ein dickes Telefon-
buch in die Hände gekommen. Im Jahr 2010 
gab es noch Telefonbücher! Im Sekretariat 
der Kirchgemeinde benutzten wir noch ein 
Fax-Gerät. Nebenan stand das Hotel Moh-
ren und am Bahnhof wurden die Weichen 
noch von Hand gestellt. Vieles hat sich in 
14 Jahren verändert und wird sich weiter 
verändern.

Als Pfarrperson durfte ich viele von euch ein 
kleines Stück begleiten in Momenten, in 
denen die Veränderung besonders stark 
spürbar war: Beim Tod eines nahen Ange-
hörigen. Bei der Geburt eines Kindes mit der 
Taufe als Fest der Familienerweiterung. Bei 
Hoch- und Tiefzeiten. Bei den vierzehn 
Konfirmationen, die für 218 junge Men-
schen den ersten Schritt ins Erwachsenen-
leben markierten. 

Manchmal sprachen wir viel über (und mit) 
Gott, manchmal spürte ich Zurückhaltung, 
alte Verletzungen oder auch einfach Desin-
teresse dem christlichen Glauben gegen-
über: Das versuchte ich zu respektieren, 
auch wenn es mir sicher nicht immer gelun-
gen ist. Bei aller «Kundenfreundlichkeit» 
hielt ich mich an meinen Auftrag, die «frohe 
Botschaft von Jesus Christus aufgrund der 
Heiligen Schrift nach bestem Wissen und 
Gewissen öffentlich zu verkündigen». Dies 
in einer heute verständlichen Form und 
Sprache zu tun, war mein tägliches Bemü-
hen und es freute mich, wenn Menschen zu-
gehört und sich vielleicht sogar neu für Got-
tes Wirken geöffnet haben. Denn was wir 
Menschen anpacken, hat ja alles ein Ablauf-
datum: es vergeht und zerfällt. Aufgehoben 
und geborgen aber sind wir für alle Zeit bei 
Gott, der uns kennt, liebt und unserem Da-
sein Sinn und Würde gibt.

Wer von mir geleitete Trauerfeiern besucht 
hat, kennt das jeweils auf die Situation hin 
angepasste Schluss-Gebet. Es möge auch für 
mein Geschreibsel hier den Abschluss bilden:

«Gott, so wei mir dir itze nomau Danke säge 
für die gmeinsami Zyt!

Mängs hei mir zäme erläbt und Mängs o dü-
regstange. 

Villech hei mir enang o mau verletzt oder 
villech gits öppis, wo mir enang no nache-
trage.

De wei mir is itze dervo löse. Vergib du üs, 
wo mir Fähler gmacht hei und hiuf du o üs, 
z vergä.

Gly gö mir witer, vor üs ligt dr Summer und 
dr näscht Läbensabschnitt.

Mir hei Ufgabe, wo nis fordere und Mön-
sche, wo nis bruche.

La nis muetig witerga uf üsem Wäg! Begleit 
du üs und stang du üs bi!
Amen.»

John Weber, 
Pfarrer in Huttwil 2010 – 2024
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Neuligen-Gottesdienst 
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, Neuligen 41
Die Kirche geht wie jedes Jahr auf Wander-
schaft durch die Gemeinde. Vom Fluhwald 
nach Neuligen. Beide Gottesdienste sind 
sehr geeignet für Familien mit Kindern. Wir 
freuen uns auf eine bunte Gemeinschaft mit 
Alt und Jung.
7. Juli 2024, 10 Uhr mit Pfrn. Claudia Laager-
Schüpbach bei Samuel Röthlisberger, Neuli-
gen 41.
Musikalische Umrahmung durch Roswita 
Schlatter. Anschliessend Apéro, organisiert 
vom Apéroteam der Kirchgemeinde Eriswil.

Schabergottesdienst  
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, Schaber 
10.00 Uhr: Gottesdienst auf dem Schaber 
mit Pfr. Joel Baumann und Pfr. Gergely 
Csukás, unter Mitwirkung einer Bläser-
gruppe des Posaunenchors Walterswil-Oe-
schenbach und des Jodlerchörlis Wyssachen.
Die Oberwaldschützen bieten eine Festwirt-
schaft an.
Es wird ein Fahrdienst angeboten. Treff-
punkt: 9.30 Uhr, Parkplatz Kirchgemeinde-
haus.
Anmeldung bitte bis Freitag, 5. Juli, 17 Uhr 
über das Pfarramt (062 966 12 40 oder 
pfarramt@kirche-wyssachen.ch)
Wichtig: Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus statt. 
Auskunft bei zweifelhafter Witterung: 
062 966 12 40 (Anrufbeantworter) oder 
www.kirche-wyssachen.ch

Seniorenferien in Einsiedeln
Samstag, 31. Aug. bis Freitag, 6. Sept.
Vom 31. August bis 6. September 2024 bie-
ten die Kirchgemeinden Dürrenroth, Wal-
terswil und Wyssachen eine erholsame Fe-
rienwoche für Seniorinnen und Senioren an. 
Ausgehend vom Hotel Drei Könige im Zent-
rum von Einsiedeln werden wir die nähere 
und weitere Umgebung erkunden. 

Wir freuen  uns auf eine entspannte und 
kurzweilige Woche im Kanton Schwyz, auf 
schöne Ausflüge mit dem Car, schmackhaf-
tes Essen und gemütliche Abende in guter 
Gemeinschaft. 
Einladungen werden im Juni verschickt. 
Team: Pfr. Joel Baumann und 
Elisabeth Zürcher (beide Wyssachen); 
Elisabeth Ryser (Dürrenroth)

Voranzeige Spurensuche
Samstag, 31. August
Seit Jahren ist eine bunt gemischte Gruppe 
unter dem Motto «Spurensuche» einmal 
jährlich auf dem Jakobsweg unterwegs.
Die nächste Etappe führt am 31. August 
2024 von Morges, dem Genfersee entlang, 
nach Rolle. Auskunft Pfarrer Fred Palm, 079 
660 58 65.

Abschied von Pfarrer John Weber
Mir danke dir vo Härzä
Lieber John
Gell, beim Ankommen im 2010 hast du wohl 
kaum gedacht, dass dein Huttwiler-Aben-
teuer ganze 14 Jahre dauern wird... 
Danke tuuusig für deine Ausdauer, deine 
Beständigkeit und dein «Zuhause-finden-
können» hier in Huttwil und Umgebung und 
in unserer Kirchgemeinde!

Deine unermüdliche Hingabe und dein 
großes Engagement für die Kirchgemeinde 
Huttwil haben das Leben vieler Menschen 
hier – von klein, jugendlich, mittelalterlich 
und bis zum letzten Lebensabschnitt – 
nachhaltig bereichert. Du hattest stets ein 
offenes Ohr für alle. Mit deinem ausgespro-
chenen Organisationstalent hast du viele ge-
lungene Anlässe und Projekte ermöglicht, 
durchgeführt, begleitet.
Ein besonders wertvolles Projekt war die 
WG Südburg, in der viele Menschen durch 
dich nicht nur ein Dach über dem Kopf, son-
dern eine Lebensabschnitts-Auftankstation 
finden konnten – um sich weiterzuentwi-
ckeln, zu verschnaufen, zu wachsen oder zu-
sammenzuwachsen, um schlussendlich wie-
der «flügge» zu werden. 
Dein Einsatz und deine Fürsorge haben diese 
Gemeinschaft zu einem Ort der Geborgen-
heit und des Miteinanders gemacht.
Während deiner Zeit in Huttwil durften wir 
durch dich viele innovative Entwicklungen 
erleben, die unsere Kirchgemeinde wie auch 
die Regiokirche bereichert und weiterge-
bracht haben.
Dein Humor, wie auch dein musikalisches 
und schauspielerisches Talent (Bruder John) 
haben immer wieder für Freude und Begeis-
terung gesorgt. 
Du hast viele Herzen mit deiner Art und dei-
nen kreativen Auftritten berührt und uns al-
len damit unvergessliche Momente geschenkt.

Vieles, was du gesät hast, dürfen wir nun 
ernten. Deine Arbeit und deine Präsenz ha-
ben unsere Kirchgemeinde und darüber hi-
naus geprägt, und wir sind unendlich dank-
bar für alles, was du für uns getan hast.
Wir geben zu, wir lassen dich mit schwerem 
Herzen weiterziehen, aber wir freuen uns mit 
dir, für dein neues Abenteuer und für die 
Kirchgemeinde Kirchberg. Sie dürfen sich auf 
einen wunderbaren, humorvollen und herz-
lichen Menschen freuen, der ihre Gemeinde 
genauso bereichern wird, wie du es hier in 
Huttwil getan hast.

Danke viu mau  John und bhüeti Gott.
Di Chilegmeindrat

Gottesdienste für und mit
Pfr. John Weber
Abschieds-Gottesdienst 
für und mit Pfr. John Weber,
Sonntag, 21. Juli, 09.30 Uhr, 
Kirche Huttwil

Gottesdienst im Weidenpavillon 
mit Pfr. John Weber, 
Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr, Huttwil

Mittelalter-Gottesdienst
Sonntag, 7. Juli 2024, 10.00 Uhr,
Areal Spycher-Handwerk, Schwarzenbach
Mit einem frühmittelalterlichen «Clash of 
civilizations» zwischen den heidnischen 
Wikingern und den keltisch-christlichen 
Mönchen haben die speziellen Aussen-Got-
tesdienste am Historischen Handwerker-
markt vor einigen Jahren begonnen. 
Dieses Jahr nun finden sie einen vorläufi-
gen Abschluss, denn Bruder John, der Wan-
dermönch, wird weiterziehen (er hat etwas 
weiter westlich den idealen Standort für ei-
nen Kirchenbau entdeckt). Doch vorher 
wagt er sich noch einmal in die Einfluss-
sphäre von Häuptling Njoerdur, und man 
darf gespannt sein, wie die Geschichte aus-
geht. 
Wer gerne in mittelalterliches Ambiente 
eintaucht, wallende Gewänder und mar-
kige Gesänge liebt, ist herzlich eingeladen 
– wenn möglich mittelalterlich eingekleidet 
(zur Not tun es ein paar Lumpen oder ein 
Kartoffelsack). 
Auch für Gottesdienstbesucher gilt der 
Wegzoll (Fr. 10.–, Kinder gratis) als Eintritt, 
mit dem dann der gesamte Markt mit sei-
nem attraktiven Rahmenprogramm offen-
steht. 

K i r c h e  i n  B e w e g u n g
:: Regionales

Telefonbuch | Bild: John Weber

Jesus hat gesagt: Freut euch, 
dass eure Namen im Himmel 
aufgeschrieben sind. 

Lukas 10, 20

:: Huttwil

Mittelalter-GottesdienstKonf-GD 2024 mit John W.Vorstellen John W. 2010
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: :  S c h n a p p s c h u s s

FRIEDA HERZIG-UTZ

«Hier bin ich daheim, hier ist mein Lebensmittelpunkt und der Blick in die Natur ist einfach wun-
derschön» stellt Frieda Herzig-Utz fest. Seit 1963 ist sie in Dürrenroth daheim und feierte vor kur-
zem ihren 100. Geburtstag. Frieda Herzig weiss ihr Leben zu gestalten und erkennt darin viele wert-
volle Momente.

Gerne und lebhaft erinnert sich Frieda Herzig an ihre Jugendzeit, die sie bei ihren Grosseltern väterli-
cherseits im Wasen erlebte. «Ich hatte ein warmes Plätzchen und fühlte mich sehr geborgen» erinnert 
sich Frieda Herzig. Ihre Mutter hat sie nicht gekannt, diese starb kurz nach der Geburt der kleinen Toch-
ter. Dies war nicht eine einfache Situation. Die Grosseltern hatten selber viele Kinder und trotzdem fand 
noch eines mehr in dem bescheidenen Haushalt einen guten Platz. Das Leben spielte sich damals noch 
in einer Rauchküche ab, und das elektrische Licht wurde im Haus erst installiert, als Frieda Herzig schon 
in der Schule war. «Es sind ja 100 Jahre seither vergangen» blickt Frieda Herzig mit feinem Lächeln zu-
rück. 
Viel hat die dankbare Frau in ihrem langen Leben gesehen, erfahren und durchgestanden. Nach der 
Schulzeit zog es sie in die «Fremde». Bei einer Pfarrerfamilie in Zürich mit acht Kindern hat sie, wie da-
mals üblich, bei der Geburt «abgewartet». Das heisst während die Frau ihr Kind bekam, wirkte Frieda 
Herzig im Haus und bei den älteren Kindern. Während 25 Jahren betreute sie im Altersheim Sumiswald 
betagte Menschen. Sie war nicht für die Pflege zuständig, sondern machte Ausfahrten mit Rollstühlen, 
oder las aus einem guten Buch vor. 

Frieda Herzig und ihr Ehemann bauten 1963 an der Feldstrasse in Dürrenroth das erste Haus in diesem 
Quartier. Auch ihr Sohn lebt heute darin. Den Ehemann und viele liebe Leute aus ihrem nahen und wei-
teren Umfeld hat Frieda Herzig in ihrem langen Leben bisher schon verloren. Sie darf aber seit vielen 
Jahren auf eine gute Nachbarschaft zählen. «Das ist so viel wert, wenn man zusammen den Frieden hat 
und die nachbarschaftliche Hilfe kennt» weiss Frieda Herzig. Aus Vorsicht ist sie nicht mehr so mobil 
und geht wenig aus dem Haus, ihre Tage sind aber ausgefüllt. Sie besorgt ihren Haushalt und strickt 
nach Möglichkeit für die Ostmission. Und dann ist der Blick zum Fenster hinaus zu den wachsenden Kar-
toffeln und den Obstbäumen prächtig. «Die Natur ist so etwas wunderschönes, ich kann nicht genug 
staunen, wie aus einer kleinen Blüte ein Apfel entstehen kann» erkennt Frieda Herzig glücklich.

Barbara Heiniger 

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, VH = Vereinshaus 

:: Sonntag, 7. Juli
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Iwan Schulthess, Orgel: Annette Schwerin	 Kirche Walterswil

10.00 	 Neuligen-Gottesdienst mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach,  
			  weitere Infos unter Kirche in Bewegung	 Neuligen 41, Eriswil

10.00	 Mittelalter-Gottesdienst in Schwarzenbach, 	 Areal Spycher-		
			  mit Pfr. John Weber und dem Kirchenchor	 Handwerk in 
												          Schwarzenbach

10.00	 Schaber-Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann und Pfr. Gergely Csukás, 
			  unter Mitwirkung einer Bläsergruppe des Posaunenchors  
			  Walterswil-Oeschenbach und des Jodlerchörlis Wyssachen	 Schaber Wyssachen

:: Sonntag, 14. Juli
09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Alex Kurz, Orgel: Thomas Liechti	 Kirche Dürrenroth

09.30	 Wald-Gottesdienst mit Pfr. René Merz,	 Regeller-Wald 
			  Mitwirkung: Posaunenchor Walterswil-Oeschenbach	 Walterswil

09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann und Gideons	 Kirche Wyssachen

:: Sonntag, 21. Juli
09.30	 Gottesdienst mit Prädikant Fritz Bangerter, Orgel: Dory Bill	 Kirche Eriswil

09.30	 Abschieds-Gottesdienst für und mit Pfr. John Weber,  
			  Musik: Yuko Ito				   Kirche Huttwil

:: Dienstag, 23. Juli
13:30	 Bibelgesprächskreis			  UZ Wyssachen

:: Mittwoch, 24. Juli
10.00	 ALWO-Andacht mit Pfr. Joel Baumann	 ALWO Wyssachen

:: Sonntag, 28. Juli
09.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler,  
			  Orgel: Dora Widmer 		  Kirche Dürrenroth

09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Hans Zahnd, Orgel: Annette Schwerin	 Kirche Walterswil

09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche Wyssachen

10.00	 Gottesdienst im Weidenpavillon mit Pfr. John Weber, 	 Weidenpavillon 
			  Musik: Kleinformation Stadtmusik, anschliessend Glacé für alle	 Huttwil

«Auch während der Sommerferien findet innerhalb der 
Regiokirche jeden Sonntag mindestens ein Gottesdienst statt. 
Wählen Sie aus dem vielfältigen Programm aus, was Sie 
‹gluschtet›. Ausserdem sind unsere Kirchengebäude jeden 
Tag offen, angenehm kühl und bieten sich so für einen 
individuellen Moment der Stille an.»

Adobe Stock

Das Licht scheint in der
Finsternis und die Finsternis
hat es nicht erfasst.
Johannes 1, 5



Kollekten im Mai
03. 	(Trauerfeier) Senioren-
	 zentrum Rohrbach	 Fr.	 265.35
03. 	(Trauerfeier) Posaunenchor 
	 Walterswil-Oeschenbach	 Fr. 265.35
04.	(Trauung) Kids for Christ 
	 Ministry, Kenia 	 Fr. 322.35
05.	Pro Rwanda	 Fr. 154.00
09. 	(Konfirmation) Kinder-Spitex 	Fr. 348.35
19. Ref. Kirchen BE-JU-SO 
	 (Sozial-Diakonie)	 Fr. 152.00

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 
im Juli Geburtstag feiern können und wün-
schen ihnen Gottes Segen.

03. 	Käser-Zaugg Ernst,
	 90 Jahre

Nomittagsträff
Im Juli 2024 findet kein «Nomittagsträff» 
statt.

Lismerchränzli-Reis
Mittwoch, 31. Juli 2024. Abfahrt 9 Uhr auf 
dem Schulhausplatz.

Die diesjährige Reise führt uns ins Berner 
Oberland. Im Restaurant Sunnehüsi, Kratti-
gen, essen wir zu Mittag. Programm und 
Anmeldung folgen.

Liebe Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
«Die Konfirmation ist das einzige Kirchen-
fest, in dem du allein gefeiert wirst», pflegte 
meine Tante jeweils zu sagen. «Bei der Taufe 
oder der Hochzeit stehen auch andere im 
Vordergrund. Und bei der Beerdigung... na 
eben», fügte sie hinzu.
Die 4 Konfirmandinnen ( Tanja Löffel, Nicole 
Steffen, Lia Krähenbühl, Melanie Hirschi) 
und die 2 Konfirmanden (Jaro Schütz, Tobias 
Misteli)  wurden an Auffahrt in unserer Kir-
che Walterswil konfirmiert. Die festliche 
Garderobe verriet, diesen Tag wollte man 
besonders feiern. Freudige Gesichter der  

Angehörigen und Freunde warteten ge-
spannt auf den Gottesdienst.
Die Konfirmation, die unter dem Thema 
«Freundschaft» stand, wurde zu etwas Be-
sonderem, da sie sowohl von den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus Walters-
wil wie Ursenbach mitgestaltet wurde.  Pfr. 
Durs Locher und Vikar David Lüthi unterrich-
tete die Konfirmationsklasse. Ihnen beiden 
danke ich ganz herzlich für ihr Engagement.
Diesen hoffnungsvollen jungen Menschen 
mit ihren Erwartungen und mit ihren guten 
Vorsätzen für ihr Leben entbiete ich herzli-
che Segenswünsche! Bhüet nech Gott!
 
Annerös Jordi, Pfrn.  

(Ich war mit den Konfirmanden aus Walters-
wil im Herbst 2023 im Konfirmationslage in 
Vaumarcus.)

Konfirmand:innen-Klasse  
Walterswil / Ursenbach 
09. / 12. Mai 2024

Abwesenheit Pfarramt
Pfarrer Gergely Csukás ist vom 08. Juli bis 
04. August 2024 abwesend. In dieser Zeit 
übernimmt Pfr. Joel Baumann, Wyssachen 
(Tel. 062 966 12 40) die Stellvertretung.

Wir haben Abschied genommen
14. Mai 	 Walter Kohler-Fankhauser, 
		  geb. 1938

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
ganz herzlich, die im Juli ihren Geburtstag 
feiern können. 

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch mit, 
falls einer ihrer Angehörigen einen Besuch 
wünscht. Wir werden von den meisten Spi-
tälern und Heimen nicht direkt informiert.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt über 
eine Hilfskasse für Menschen, die in Notla-
gen geraten. Melden Sie sich in einer Not-
lage direkt beim Pfarrer.

Seniorenferien in Einsiedeln  
Vom 31. Aug. bis 6. Sept. 2024 bieten die 
Kirchgemeinden Dürrenroth, Walterswil 
und Wyssachen eine erholsame Ferienwo-
che für Seniorinnen und Senioren an. 
Nähere Infos siehe «Kirche in Bewegung».

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Finanzen: Christine Rentsch	 078 663 45 20
Sekretariat u. Reservationen: Monika Tobler 	 079 287 12 68

KUW-Mitarbeiter: Ismael Pieren 	 079 801 50 33 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch
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G e m e i n d e l e b e n

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	 pfarramt@kirche-eriswil.ch	
Kirchgemeindepräsidentin: Susanne Braun	 062 966 21 75 	 praesidium@kirche-eriswil.ch 
Sekretariat: Melanie Jost	 079 822 19 39	 sekretariat@kirche-eriswil.ch 
Redaktion: Claudia Laager-Schüpbach,  
                  Susanne Braun, Melanie Jost		  Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote 	 www.kirche-eriswil.ch

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsidentin: Tanja Krähenbühl	 			
Pfarramt: Pfrn. Annerös Jordi	 079 704 90 09	  a.jordi@bluewin.ch	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

Kollekte im Mai
05. Verband Kind und Kirche 	 Fr. 142.00
09. Telefonseelsorge 143 	 Fr. 145.00
19. Pfingstkollekte 	 Fr. 165.05
23. Kollekte aus Beerdigung 	 Fr. 176.00
26. Groovy 		  Fr. 183.00

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im Juli ihren Geburtstag feiern. 
Besonders grüssen wir die Jubilarinnen und 
Jubilare:

13. 	Fritz Bill, 
	 Birkenweg 9, 80 Jahre
14. 	Hedwig Jost-Kurth, 
	 Hauptstrasse 40, 96 Jahre

28. 	Hermine Burkhardt-Kleeb, 
	 Hämmeli 28, 85 Jahre
29. 	Walter Stalder, 
	 Hürnlis 15, 75 Jahre

Wir haben Abschied genommen
23. Mai	 Margaretha Heiniger, 
		  geb. 1940, Lindenhof Langenthal,  
		  früher Reitgasse

Der Kirchgemeinderat Eriswil und Pfrn. 
Claudia Laager-Schüpbach wünschen allen 
schöne Sommertage.

«Denn deine Gnade reicht,  
so weit der Himmel ist,  
und deine Treue, so weit  
die Wolken gehen!»  Psalm 108, 5

«In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, 
ich habe die Welt überwunden.»       
					     Johannes 16, 33

Auf dem Ahorn | Bild: S. Braun

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

       	                «Gesegnet ist der Mensch, der sich auf Gott verlässt. Er ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt.»                    Jeremia 17, 8

Bild: Ursula Zehnder

Eriswil | Bild: Ursula Zehnder



Kollekte im Mai
12. Gotthelfverein 	 Fr. 551.50
19. Gesamtkirchlich 	 Fr. 210.00 

Amtswochen bei Beerdigungen 
KW = Kalenderwoche 
KW 27 			  Pfr. Fred Palm
KW 28 – 30 	 Pfr. John Weber
KW 31 + 32 	 Pfr. Fred Palm

Taufmöglichkeiten 
28. Juli 	 Pfr. John Weber 
(Weidenpavillon)
18. Aug.	 Pfrn. Judith Meyer
25. Aug.	 Pfrn. Judith Meyer

15. Sept.	 Pfrn. Irène Scheidegger
22. Sept.	 Pfr. Fred Palm
06. Okt.	 Pfr. Fred Palm
13. Okt.	 Pfrn. Irène Scheidegger
27. Okt.	 Pfr. Gergely Csukas 
		  (Kanzeltausch mit Dürrenroth)

Wir haben Abschied genommen
06. Mai	 Dorothea Pauli, 
		  geb. 1933, 
		  Pflegezentrum Entlisberg, Zürich 
15. Mai	 Elsa Mathys, 
		  geb. 1921, 
		  Pflegeheim Fiechtenpark, 
		  Huttwil

: :  H u t t w i l

Redaktion: Karin Dubach, Sekretariat 	 062 962 52 29	 sekretariat@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 40 % (Senioren): Fred Palm	 079 660 58 65	 fred.palm@refkirche-huttwil.ch
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Kollekte im Mai
05. WBM Madiswil 	 Fr. 340.53
09. Eheberatung KBO 	 Fr. 195.00
12. Familie Schumacher 	 Fr. 186.67
19. OpenDoors 	 Fr. 115.00
Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ganz 
herzlich, die im Juli ihren Geburtstag feiern. 
Besonders grüssen wir die Jubilarinnen und 
Jubilare:

03. 	Paul Aeschlimann-Zwygart, 
	 Chäppihof 60, 77 Jahre
07. 	Paul Lüthi-Oppliger, 
	 Dorf 115, 75 Jahre
09. 	Friedrich Heiniger-Feldmann, 
	 Bichsel 140 b, 85 Jahre
09. 	Peter Eggimann-Graber, 
	 Heimige 68  l, 81 Jahre 
14. 	Ernst Zaugg-Flückiger, 
	 Mannshus 15 e, 87 Jahre
15. 	Hans Rudolf Küng-Kobel, 
	 Dorf 118 a, 76 Jahre
18. 	Rosalie Loosli-Leuenberger, 
	 Dürrenbühl 122, 91 Jahre
27.	Walter Jordi-Heiniger, 
	 Alterssiedlung Huttwil 
	 (vorher: Heimige 66 b), 81 Jahre
30. 	Hans Peter Rauch-Tanner, 
	 Korante 129, 84 Jahre

31.	Walter Loosli-Althaus, 
	 Dorf 113 g, 78 Jahre

Es wurden getauft
05. April	 Cléa Furrer, 
		  Tochter von Selina und 
		  Alain Furrer, 
		  Höck 141
05. April		 Noé Furrer, 
		  Sohn von Selina und Alain Furrer,
 		  Höck 141
05. April 		Nooa Scheidegger, 
		  Sohn von Liisa und 
		  Florian Scheidegger, Dantsch 49
05. April	 Nadja Steffen, 
		  Tochter von Sarah Dauner und 
		  Adrian Steffen, Hägsbach 97a
09. April 	Maila Steffen, 
		  Tochter von Nadine und 
		  Daniel Steffen, Rönnlen 139

Sommerlager 
Jungschar
Vom 13. –  20. Juli findet das Wyssacher 
Jungschilager statt. Das Thema des Lagers 
lautet: «365 Tage in einer Woche». Eingela-
den sind alle Kinder / Teenies von der aktu-
ell 1. – 9. Klasse. 
Für Kinder von der 1. – 3. Klasse, die das La-
gerleben kennenlernen möchten, findet vom 
13.– 16. Juli ein «Mini-Lager» statt. 
Alle weiteren Informationen unter: 
ceviwyssachen.ch/sola

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 23. Juli um 13.30 Uhr im Unterrichts-
zimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 24. Juli mit Pfr. Joel Baumann in der 
ALWO statt.

Schabergottesdienst  
am 7. Juli 2024
10.00 Uhr: Gottesdienst auf dem Schaber 
mit Pfr. Joel Baumann und Pfr. Gergely 
Csukás, unter Mitwirkung einer Bläser-
gruppe des Posaunenchors Walterswil-Oe-
schenbach und des Jodlerchörlis Wyssachen.
Nähere Infos siehe «Kirche in Bewegung».

Voranzeige
Seniorenferien in Einsiedeln
Vom 31. August bis 6. September 2024 bie-
ten die Kirchgemeinden Dürrenroth, Wal-
terswil und Wyssachen eine erholsame Feri-
enwoche für Seniorinnen und Senioren an. 
Nähere Infos siehe unter:
«Kirche in Bewegung»

Pfingstlager DOCK24
An Pfingsten nahmen die Cevi Jungscharen 
Huttwil und Wyssachen am regionalen 
Pfingstlager DOCK24 mit insgesamt 800 
Teilnehmenden und Leitenden teil.

G e m e i n d e l e b e n

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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Gott spricht:  
«Siehe, in die Hände  
habe ich dich gezeichnet»  

Jesaja, 49, 16

«Jesus spricht: Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.»             Matthäus 5, 13

Pfingstlager
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